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Hinweise zur Durchführung der Missio-Aktion 2022 
 
Die Missio-Aktion zum Weltmissionssonntag lenkt den Blick auf die kenianische Großstadt 
Nairobi. Unter dem Bibelwort „Ich will euch Zukunft und Hoffnung geben“ (Jer 29,11) stellt 
Missio Menschen vor, die mit Ideenreichtum und Mut ihr Leben in der Großstadt meistern. Oft 
werden Slums wie Kibera ausschließlich als Orte von Armut und Ausweglosigkeit und die 
Menschen als Opfer dargestellt. Missio möchte dieses Bild aufbrechen. Das Leitwort der 
Missio-Aktion drückt daher die Zuversicht der Menschen aus, die mit kirchlichen Partnern an 
ihrer Seite, wie den Yarumal Missionaren und den Little Sisters of Jesus, Veränderungen 
starten. Sie nehmen ihre Angelegenheiten aus eigener Kraft in die Hand und schaffen für sich 
und ihre Nächsten eine Zukunft. 
 
Eröffnung der Missio-Aktion 

Die bundesweite Missio-Aktion 2022 startet mit einem Festwochenende vom 30. September 
bis 2. Oktober im Bistum Dresden-Meißen. In einem feierlichen Pontifikalamt eröffnet Bischof 
Heinrich Timmerevers zusammen mit Gästen aus Kenia am Sonntag (2.10.) offiziell den Monat 
der Weltmission. 

 

Das Aktionsplakat zeigt die Zuversicht und Tatkraft, mit denen die Menschen in Kibera ihr 
Leben gestalten. Die Unternehmerin Linet Mboye ist eine von ihnen. Sie folgt ihrem Traum, 
ein Zentrum zu eröffnen und den Menschen zu helfen, die ihre Hilfe am meisten brauchen. 
Menschen wie Missio-Partner Pater Koffi begleiten sie auf ihrem Weg. Bitte hängen Sie das 
Plakat gut sichtbar in Ihrer Gemeinde aus wie zum Beispiel im Schaukasten oder am 
Schriftenstand. 

Im Aktionsheft mit liturgischen Bausteinen finden Sie Informationen über das 
Schwerpunkthema des Monats der Weltmission, Anregungen zur Gestaltung von 
Gottesdiensten und Aktionsideen für verschiedene Zielgruppen. Die Hefte der 
Frauengebetskette sind separat bestellbar. 

Mit der missio@home-Tüte kann der Oktober bewusst als Monat der Weltmission auch zu 
Hause begangen werden. Verteilen Sie die Tüten beispielsweise nach dem Gottesdienst oder 
legen Sie diese im Schriftenstand aus. Das Solidaritätsessen „Die Welt an einem Tisch“ 
bringt Menschen zusammen. Neben einem gemeinsamen Essen steht hier das Gespräch im 
Vordergrund. Material und Hilfestellung bei der Planung bietet das kostenlose Gemeindepaket. 

Am 16. Oktober soll in allen katholischen Gottesdiensten der Aufruf der deutschen Bischöfe 
zum Weltmissionssonntag verlesen werden. Legen Sie bitte die Opfertüte aus bzw. verteilen 
Sie diese über Ihren Pfarrbrief oder direkt an die Haushalte. 

 



2 
 

Missio-Kollekte am 23. Oktober 

Die Missio-Kollekte findet am Sonntag der Weltmission, dem 23. Oktober 2022, in allen 
Gottesdiensten (auch am Vorabend) statt. Das jeweilige Generalvikariat überweist die Spenden, 
einschließlich der später eingegangenen, an die Missio-Werke. Auf ausdrücklichen Wunsch der 
Bischöfe soll die Kollekte zeitnah und ohne jeden Abzug von den Gemeinden über die 
Bistumskassen an Missio weitergeleitet werden. Eine pfarrinterne Verwendung der 
Kollektengelder, z.B. für Partnerschaftsprojekte, ist nicht zulässig. Missio ist den Spendern 
gegenüber rechenschaftspflichtig. Sobald das Ergebnis der Kollekte vorliegt, sollte es der 
Gemeinde mit einem herzlichen Dank bekannt gegeben werden. 

 

Informationen und Kontakt 

Im August wird die Informationsmappe an alle Pfarrgemeinden verschickt. Anfang September 
folgt der Versand der bestellten Materialien. 

Weitere Informationen und Materialien sowie Veranstaltungshinweise finden Sie auf 
www.missio-hilft.de/wms. 

Fragen zum Monat der Weltmission in den Diözesen beantwortet gerne die Abteilung Inland: 
Tel.: 0241-7507-263 oder post@missio-hilft.de.  

Über bestellungen@missio-hilft.de oder Tel.: 0241-7507-350, Fax: 0241-7507-336 können Sie 
alle Materialien zum Weltmissionssonntag direkt bestellen. 
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